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Die größte Insel der Erde ist Grönland. Sie ist gleichzeitig die drittgrößte Wüste der Welt und gehört politisch 

betrachtet zu  Dänemark. Neben der Arktis hat das Gebiet eine äußerst geringe Bevölkerungsdichte. 

Die Victoriainsel ist die zweitgrößte Insel Kanadas. In den Shaler Mountains erreicht die Insel eine Höhe von 

bis zu 665 m. 

Der Mount McKinley liegt in Alaska und weist eine Höhe von 6200m auf. Er ist der höchste Berg Nordamerikas 

und zählt zu den Seven Summits. Benannt wurde der Berg nach dem Präsidenten William McKinley. 

Der Nahanni Nationalpark liegt in Kanada und wurde bereits 1978 in die Liste der UNESCO-Weltkulturerbe 

aufgenommen. Auch die mächtigen Virginia Falls befinden sich in diesem Schutzgebiet. 

Der Inuksuk Point befindet sich auf der Foxe Halbinsel. Inuksuik sind Steinmännchen, die als Wegweiser, 

Denkmäler und Warnhinweise Verwendung fanden. Früher waren sie besonders bei der Jagd sehr hilfreich, 

da sie die Beute in die Richtung der Jäger lenkten. 

Der Pingualuit Krater befindet sich auf der Ungava Halbinsel und ist ein mit Wasser gefüllter See. Das 

Wasser ist kristallklar und von besonders guter Qualität. 

Die älteste Stadt Nordamerikas liegt in Kanada (Neufundland) und heißt Saint John´s. Hier beginnt auch der 

Trans-Canada Highway No. 1. 

Ottawa ist die Bundeshauptstadt Kanadas. Auf dem Parlamentshügel befindet sich das Regierungsviertel mit 

dem Parlamentsgebäude und der Bibliothek. Alle Gebäude wurden im Stile der britischen Neugotik errichtet. 

Der Dinosaurier Provinzpark befindet sich in Alberta. Hier wurden weltweit die meisten Dinosaurierfossilien 

gefunden. Zu sehen sind die Funde in Museen auf der ganzen Welt. 

Die Rocky Mountains sind ein Faltengebirge im Westen Nordamerikas. Der höchste Berg ist der Mount 

Elbert. Er weist eine Höhe von 4395 m auf. Bei Touristen ist das Gebiet der Rocky Mountains sehr beliebt. 

Der Rocky Mountaineer ermöglicht Zugreise durch die kanadischen Rocky Mountains. 

Der Space Needle in Seattle ist ein 184 Meter hoher Aussichtsturm mit Restaurant. Der Turm wurde 1962 

für die Weltausstellung errichtet. 

Der Yellowstone Nationalpark ist der älteste Nationalpark der Welt. Er wurde 1872 gegründet und 1978 

in die Liste der UNESCO Weltnaturerbe aufgenommen. Bekannt ist der Park nicht nur für seine Wildtiere 

sondern vor allem auch für seine geothermalen Quellen, wie zum Beispiel Geysire. Benannt ist der Park nach 

dem Yellowstone River. 

Der Mount Rushmore ist benannt nach dem New Yorker Anwalt Charles Rushmore. Das Mount Rushmore 

National Memorial zeigt die vier wichtigsten und symbolträchtigsten Präsidenten der USA: George Washington, 

Thomas Jefferson, Theodore Roosevelt und Abraham Lincoln. 

Die Niagara Fälle, welche zu den beliebtesten Touristenattraktionen Nordamerikas zählen, sind mächtige 

Wasserfälle des Flusses Niagara, der den Eriesee mit dem Ontariosee verbindet. 

Die Freiheitsstatue steht auf der Liberty Island und wurde von Frédéric-Auguste Bartholdi geschaffen. Sie 

ist ein Geschenk des französischen Volkes an die USA und wurde 1886 eingeweiht. Die Golden Gate Bridge 

ist eine Hängebrücke und zählt zu den markantesten Sehenswürdigkeiten San Franciscos. Die Brücke wurde 

1937 eröffnet und hat neben zwei Geh- und Radwegen insgesamt 6 Fahrspuren. 
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Der Mississippi entspringt dem Lake Itasca, fließt durch insgesamt 8 Bundesstaaten und mündet schließlich 

in den Golf von Mexiko. Auch Flusskreuzfahrten mit der legendären American Queen sind möglich. Der 

Raddampfer ist vor allem für das große rote Schaufelrad am Heck bekannt.

Das Weiße Haus ist Amtssitz und gleichzeitig offizielle Residenz des Präsidenten der Vereinigten Staaten 

von Amerika. Auch der Vizepräsident hat hier sein Büro. Den Namen „Weißes Haus“ erhielt das Gebäude 

1901 von Theodore Roosevelt. 

Der Grand Canyon ist eine 450 km lange Schlucht, welche durch den Colorado River freigelegt wurde. Sie 

ist zwischen 6 km und 30 km breit und stellenweisen bis zu 1800 m tief. 

Das Walt Disney World Resort in Florida besteht aus mehreren Themen- und Wasserparks. Das Resort ist 

weltweit der flächenmäßig größte Komplex dieser Art.  

Baja California (Niederkalifornien) ist eine Wüstenregion auf der gleichnamigen Halbinsel. Hier leben viele 

Pflanzen- und Tierarten, die es ansonsten weltweit nirgends zu finden gibt. 

Die Sonnenpyramide, welche um 100 n. Chr. errichtet wurde, befindet sich in der voraztekischen Ruinenstadt 

von Teotihuacán, in Mexiko. Der Name „Sonnenpyramide“ wurde ihr nachträglich gegeben. Ihr ursprünglicher 

Name ist unbekannt. 

Die größte und älteste Kathedrale des gesamten amerikanischen Kontinentes ist die Kathedrale von Mexiko 

Stadt. Sie ist Sitz des katholischen Erzbischofes von Mexiko. Die Kirche wurde bereits ab dem 16. Jahrhundert 

errichtet. Der gesamte Bau wurde zu Beginn des 19. Jahrhunderts fertig gestellt. 

Chichén Itzá ist eine Stätte aus Ruinen aus der Maya Zeit auf der Halbinsel Yucatán. Die Gebäude wurden 

in vielen verschiedenen architektonischen Stilen errichtet. Hier ist auch die Tempelpyramide des Kukulcán 

zu sehen. 

Der Panamakanal ist eine Wasserstraße, die den Atlantik mit dem Pazifik verbindet. Damit ist die Fahrt rund 

um das Kap Hoorn in Südamerika nicht mehr notwendig. Die Wasserstraße wurde 1914 eröffnet. 
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Seit 1979 zählt Antigua Guatemala zum UNESCO Weltkulturerbe. Sie war einst die Hauptstadt der 

spanischen Kolonien in Zentralamerika und ist vor allem für ihre barocke Kolonialarchitektur berühmt.

Das Kapitol in Havanna wurde 1929 im Stile des Klassizismus erbaut. Heute ist es ein Kongresszentrum 

und ist auch für Besucher geöffnet. Es war einst Sitz des Parlamentes. 

Die Dominikanische Republik ist ein Inselstaat mit traumhaften Stränden. Kulturell ist der Staat geprägt von 

europäischen und afrikanischen Einflüssen und den Kulturelementen der Taíno Indianer. 

Die Pitons sind ein Schutzgebiet auf der Insel St. Lucia. Es umfasst Regenwälder, zwei Vulkanberge, ein 

Geothermalfeld und ein buntes Korallenriff. Das Gebiet ist seit 2004 auf der Liste der UNESCO Weltnaturerbe. 

Willemstad´s Hafen war in der Geschichte ein wichtiger Hafen für den Sklavenhandel. Heute ist der Hafen 

geprägt von vielen kleinen bunten Häusern. Und auch viele Kreuzfahrtschiffe legen hier regelmäßig an. 


